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Amtsblatt zur Lailmcher Zeitnna Nr. 1«2.
Donnerstag den 18. Juli 1878.

Erkenntnisse.
Das l. l, ^andixMich! i „ Äriinii Hal an! Äi'trag >̂er

/^laatsantvllllschai! mit dcin l5rleni,<,l!<>e vl'm <l, Jul i 1878.
w , ^ ' ' ' ^'^ Weitevverbreituiiss dcr Zeilschrist ..lU:l«" ^,'r. .'.l
° " ' ' I ' l l i 1878 wrsss,, des Ärlifels ^/»«'„zli)' x n^oiongU,
«»mhl> l^<i vi' «I«>1," ums, l̂  :l<«> St. G, verboten

nusÄ ^ ^ l. l. Laî  in Stiajsachci! in Leml'erss I»n>
»n!n i ^ dcr t, < . „»l'llllschaj« mit dem krleimlnijie

" " l , l, Jul i 1878, H. 8!»01, dir Weiterverlneilimg dcrZeilschrijt
",,""''>>!< i.c.I,.!<i" ?.'v, 140 vom 27. Juni 1878 wessen des im

"-»> ^lni»)" l>is >̂v<>» »iozxxll^w^l,", dann wessen dei<
^l l l rm Absn^c^ von ^X»,) ^l.,« <<.,.- dis ̂ I'l)I»!i» n-ull^ ullHn»"
"<»> ij «5. , i i , .l 2<, G. verboten,
I , ^ ^)ns l, l. ^nndesssericht in Vriinn hat ans Antrag der
^ ^laatsllnwallschas« mit dem Erlenntnisse vom <.<, Jul i 1878
^ ^"lsrvcrbrcitllna. dcr Keilschrift ^I^x-nrn.-," Är. 4 vom 8<rn
"U" 187k n'^rn df>? «rtilelc- „̂ l',s<,<I«> 5k<>!.v ,>.-, ^<.i-,<vi>" nnch
^" "«Ct .^ verbutcn.
, Das l l Bandes als Strafgericht in Pra« hat au< An-
l°ss der l, f Tlna><<an>valtsclms< mit dcn Erlenntnlssen vom
^ "Nd .'. Juli 187^. Z^ . 18.1^7. 1 8 . ^ . 18/,si? mid 18.6<».'.,

^ «eiterverlireitlinss nachslchendcr Zcilschristrn verboten:
^ „Puli l i l " (Alxiioauösslllir) ^.'r. 1?^ vom 27, Juni 1878
, ? " bcs Ärlilcls mit derÄnsichrist „Wien. 2«.Juni (O, ^ ) "
, ^ 8U!-. lit, .', St, ( .̂ und weqrn dl'? Ärtilcl<> unter der Äu<-
^>t ..Cpalcito. 20 Juni" nach dcn t<l> 7.08 und .".10 S t G i

,̂ ..Epoche" Äii 10 vmn ^. Jul i 1878 wca,cn dcs ^lrtilrl«
^ n Äiin^licili^innö im '^üül, jcincr Macht" nach tz 0ü lil„ »
,7 ^,. dann , ^. und Art, I I I des Gesches vom

"ezenün-l ! 8 ^ 18tt'.y-
^ „Poli l i l ' (MorncnllUvaabc) N l . 178 vum 2. Jul i 1878
lg?« des Artitcls „Die Partcizelllüftunn. in Wien nnd bei

^ nnch i; L.'. lit, a St, G. nnd Art. I I dc» Ocsetzcs vom 17«cn
^nnlier 1862 lN, G. B l ^ "> lA^l), und
. „Tocialpolitljchr " Är. 7 vom 1 Ju l i 1878
^kN des Artilel? „lln,, .,en" nach tz Il0ü St. W,
^ Das l, ? l,l in (Yörz hat nus Antrag
IÎ » !' 2taa< Elsennlnisjcn vom 0 Jul i
< ln/^ ' ' ^ ^ " ^ ' " " ' ^^'i <^ "^> 'und :i64-i)'2«lil>, die Wr i .
^ttlncüima. der ^ritschiist 1̂1 ^(,ri/i.ln<," Ar, 177 vom '̂ ten
^,' l8?« mea.cn dcO ^lllilcls ^U,„»». !«) «ix^iu," nach >i <>i»«
^ ^ ' de r ,->e»schl>jl „1/I«c.n/"« '.1<r. 80 vom 4. Jul i 1878

a, "^ !i Ix^li,." und ..I.'Il^Ii^ .-vi <!s.»^rv^<." nach tz 65.»
^ " ^ . nnd der ^»citichrijl ^8<>^" Nr. 27 vom 4. Jul i 1878
^ des Vlrüfcl5 , 1 / '!>»<», ^. ^»li^ll« nach l< :l08 St. l<̂ , und
^ ^ des Gejehcs vom 17. Dezember 1862 vcrlwlen.

(2l1?2 - 3 ) Nr. 1507.

GeriäMdjullctcn-Stcllc.
Bei dcm l . l . Beziilögciichtc Gollschcc ist

^ ^erichtöadjuncten-Stelle mit den Bezügen der
' ^angsllasse in Erledigung gekommen.

Dic Bcwcrbcr um dicsc, eventuell bei einem
^ r n Bezirksgerichte im Gerichtöhofsprengel Ru-
^I^lverth in Erledigung kommende Adjunctenstclle
^ ^ ihre gehörig belegten besuche unter Nach'
^'!ung d ^ Kenntnis der deutschen und sloveni-
' ^ Sprache im vorschriftsmäßigen Wege bis

2 7. J u l i 1 8 7 8
^lnts einzubringen.

Nudolsöwerth'am 10. J u l i 1878.

^ A l̂ . iireüjlzerl«lltzt^^)rüs»äium.

l̂ l)l̂ I) 3tr. 1508.

Gerichtsadjulltten-StcUe.
eine ^^ ^ " l ' ^ ^ezirlögcrichte Viöttling ist
ber 7^icht3.,djuncten Stelle mit den Bezügen

^- ^iangöllasse in Erledigung gekommen,
gebä ^ ^ Bewerber um diese Stelle haben ihre
A e ^ . belegten besuche unter Nachweisung der
lln d l b " deutschen und slovcnischen Sprache

"l'chriftslna'tzigcn Wege bis
h i e r a n " ' J u l i 1 8 7 8

? anzubringen.
'^dolstzwerth am 12. J u l i 1878.

ZimlnermallNsStcUe.
Monnes'm' i ' .^ ' ' ^>'U° «ne« stüdüschcn Ziinmci
dl« Än!> ^ " " « ^ " l »«hr'ichci l!5,<) ft. «nd
W bchtzen" " " «°rm°lbch»nd!ung ist neu

b'U»«?«^^"«' ' '« ' s'nd dc.» Twd.

Der Concurstcrmin wird bis

beseht . ^ " " ^ " " ' « "
Sladtmagistrat Laibach am 8. Juli 1878.

^ Der vüratlmeifter.

(2973—3) Nr. 1511.

Kanzlistcilstcllc.
Bei dcm k. k. Bczirlggenchic Reijniz lst die

Kanzlistcnstcllc mit dcn Bezügen der X I . RangS-
klassc in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gcsuchc, in welchen auch die
Eignung zur (Nrundbuchsjührung, dann die Kennt-
mS der deutschen und slodcnischen Sprache in
Wort und Schrift nachzuweisen ist, im vorschrifts-
mäßigen Wcge biö

1 1 . A u g u s t 1 « 7 8
Hieramts einzubringen.

Militä'rbcwerbcr werden aus daS Gesetz vom
19. April 1872 (Nr. l!0 N. G. Bl.) und die
Ministcrialveroidnung vom 12. Ju l i 1872 (Nr. 98
N. < .̂ Bl.) gewiesen!

Rudolftwcrth am 11 . Ju l i 1878.

(2952—1) Nr. 288.

LehmstcUen.
I m Schulbezirlc Loitsch sind nachstehend an<

geführte Lchrerstelicn mit Beginn des nächsten
Schuljahres zu besehen:

Än dcr vierllassigen Volksschule in Alten-
markt zwei Lehrerstellcn mit je 400 ft. IahreS-
gehall nebst Wohnung; an der dreillasstgcn Volks-
schule in Sairach zwei Lchrcrstcllcn mil ie 40l> si.
IahreSgehalt nebst Wohnung, Küche und Keller;
an ber zweiklaffigen Volksschule in Zirkniz die
zweite Lchrcrstelle mit 400 ft. Iahresgehalt; an
der zwcillassigcn Boltsschule in Loitsch die zweite
Lehrerstelle mit 450 ft. Iahresgehalt nebst Woh.
nung und Küche, und an der cinklassigcn Bolls
schule in Schwarzenberg die Lchrerstelle mit 450 ft.
IahreSgchalt mit Naturalwuhnung im Schulhause.

Gesuche um diese Stellen sind von bereits
im öffentlichen Dienste Stehenden im vorgeschrie
bcnen Dienstwege, von anderen im Wege der vor
gesetzten polit. Bezirlöbchörde

b i n n e n sechs Wochen
bei dem betreffenden QrtSfchulrathc zu überreichen.

Als Bewerber für die Stellen an den mehr«
klassigen Volksschulen, mit Ausnahme jener in
Loitsch, werden auch weibliche Lehrkräfte zugelassen.

tt. l . BezirlSfchulrath Loitfch am 6. Ju l i 1878.

(2923—2) Nr. 351.

LclMstcllcn.
An nachstehenden cinllassigcn Volksschulen

kommen die Lchrcrstcllen provisorisch zu besetzen,
und zwar:

an dcr Schulc m ^ o u ^ c n i l iu «.mcm
Iahrcögchaltc von 450 ft. nebst freier Wohnung,
an den Schulen in Vgg und O b e r t u c h e i n
aber mit einem IahreSgehaltc von 400 ft. nebst
freier Wohnung.

Bewerber um diese Stellen haben ihre gê
hörig belegten Gesuche längstens bis

10. A u g u s t 1 8 7 8
anher vorzulegen.

K. l . BczirlSschulrath Stein am 6. Ju l i 1878.

(2915—2) Nr. 454.

Lehrer- und Mmlmcnstcllcn.
M i t Beginn deö nächsten Schuljahres sind

zu besehen:
1.) an der neu errichteten zweillassigen Mädchen

schule in R e i s n i z eine Lehrerinstelle mit
dcm Iahresgchalte von 450 ft. und eine
Lehrerinstelle mit drm Iahresgehalte von
400 ft.;

2.) an den cinllasstgen ^ i i in N o b
und R i c g die LchrcrstcU^. lnl. dcm IahrcS
gchalte von je 500 si. nebst dem Genusse
der Naturalwohnung;

3.) an der einllassigen Volksschule in M o r o b i z
die Lehrcrstellc mit dem IahreSgehalte von
45l) ft. nebst dem Genusse der Natural,
Wohnung und eines Grundstüll:s;

4.) an dcn einllassigen Volksschulen in E b e n -
t h a l , G ö t t e n i z und S t . G r e g o r die
Lehrerstcllen mit dem Gehalte von je 450 ft.
nebst dem Genusse der Naturalwohnung;

5.) an dcr vierllassigen KnabenvolkSschule in
G o t t s c h e e zwei Lehrerstellen mit dem
IahreSgehalte von je 400 ft.;

6.) an dcr zweillassigen Mädchenschule in G o t t -
schee eine Lehrcrinstcllc mit dcm Iahres<
gehaltc von 500 st., eventuell im Vor
rüclungsfalle einc Lehrerinstelle mit dem
Iahrcsgehalte von 400 ft.;

7.) an der rierklassigcn HnabenvollSschule in
R c i s n i z zwei Lehrerstellen mit dem Jahres
gehalte von je 400 ft.;

8.) an den zweiklassigen Volksschulen:
n) in Laserbach eine Lehrerstelle mit dem

Iahresgehalte von 400 ft. und dem Ge^
nusse der Naturalwohnung;

d) in N l t l o g einc kehrerftelle mit dem
Iahresgchalte von 450 ft. nebst dem Ge
nusse ber Naturalwohnung.

C o n c u r s t e r m i n b i s 2 0 . Augus t 1 8 7 8.

Die gehörig instruierten Gesuche sind bei dnu
betreffenden Ortsschulralhc, und zwar von bereits
angestellten Lehrern im Wege der vorgesetzten Ve
zirlsschulbehörde, zu überreichen.

K. l . Bezirlsschulrath Gottschee am 2len
J u l i 1878.

(3052—2) 3tr. 1202. .

Kundmachung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kronau wird

bekannt gemacht, daß der Beginn der Erhebungen
zum Zwecke der
A n l e ^ n n f t eines neuen Cyrnndbuckes

f ü r die Hteuergemeinde B a c h
auf den 22. J u l i 1 8 7 8

festgesetzt ist.
Es werden daher alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Besiyverhältnifse ein recht-
liche« Interesse haben, aufgefordert, von diesem
Tage ab in dem von der Gemeinde Bach hiezu
bestimmten Lokale zu erscheinen und alles zur
Aufklärung und Wahrung ihrer Rechte Geeiqnek
vorzubringen.

K. l . Vezirlogcr,chl kroimu am i^ten
Juli 1878.

(2979—2) Nr. 881.

Kuudmachung.
Bei der gefertigten l . l . Strashaus-Verwal-

tung findet am
D i e n s t a g den 2 3 . J u l i 1 8 7 8

die Ofsertverhandlung wegen Beistellung folgender
Materialien für Sträflinge statt, und zwar:

.-l) 718 35 Meter grauer, 78 Centimeter breite,
Hallina, fester Qualität, für Ianler, Leibel
und hosen;

»>) 60 Paar luhlederne Schuhe, baS Material
hiezu im zugeschnittenen Zustande nach dem
hier erliegenden Muster, und

,)) 900 Stück Haldsohlen.
Die darauf Neftectierenden wollen ihre « i t

dem 10verz. Vadium belegten und mit einer 50 kr.
Stempelmarle versehenen, gut versiegelten Offerte
unter Anschluß der bezüglichen Musier, mit genauer
Angabe der Preise, vor oder längstens am besagten
Tage bis 11 Uhr vormittag? an die StrasanstalB-
Verwaltung einsenden.

Laibach am 11 . Ju l i 1878.
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A n z e i g e b l a t t .
(3044-1) Nr. 3267.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mi lo Po-
povic' von Dule die exec. Versteigerung dcr
dem Johann Zdraoloviö vun dort gchö»
rigen, gerichtlich auf 2295 fl. geschätzten
Realitäten Lud E^tr.'Nr. 12 der Steuer-
gemeinde Dule und koi. 52 aä Herrschaft
Gottschee bewilligt und hiczu drei Feilbic.
lungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

23. Juli.
die zweite auf den

2 1 . A u g u s t
und die dritte auf den

21 . S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß dic Pfandrealitätcn
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei dcr
dritten abcr auch unlcr demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
^icitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Orund-
buchscftracte lännen in der dicsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l- Bezirksgericht Möttling an,
19. April 1878.

(3043-1) Nr. 3704.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
»ird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Stadtlasse
Mottling die exec. Versteigerung der der
Anna Kambi? von Mottling gehörigen,
gerichtlich auf 150 fl. geschätzten Realität
3ud Er.tr.<Nr. 812 der Steuergemeinde
Mottling bewilliget und hiezu drei Feil-
bietu^s-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

23. Juli,
die zweite auf den

23. » u g u f t
und die dritte auf den

24. Sep tember 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäude mit dem Anhange an>
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilliictung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
dcr dritten abcr auch unter demselben
hintangcgcben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse. wornach
insbesondere jcder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationstommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grunde
buchsextract tonnen in der dicsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
6. Mai 1878.

(3041—1) Nr. 3070.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Mottling

»ird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Anton

Kupljen von Tschernembl die exec. Ver-
steigerung der dem Stefan Pasic von
Vranov'c gehörigen Realität 3ud Extr.-
Nr. 133 2<I Herrschaft Gradaz, Steuer-
gemeinde Gradaz. bewilliget und hiczu drei
Feilbletuugs.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. J u l i .
die zweite auf den

23. A u g u s t
und die dritte auf den

25. Sep tember 1 8 7 8 .
jedcSmal vormittags von !) bis 10 Uhr,
im Amtögebäude mit dem Anhange an»
geordnet wurden, daß die Pfandrealllät
bei der crstcn und zweiten Fcillmtimg nur
UM oder über dem Schätzungswcriht, bei

dcr drittcn aber auch unter demselben
hintangcgcben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse. wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
bnchscxtract können in dcr dtttzgericht»
lichcn Rcgistralur eingcschcn wcrdrn.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
10. April 1878.

( 2 ^ 8 -1) I>sr. s>t31. <;^2. ^5!>. l^iX).
04« 1, 642l1, «550, ^j«.j

Ezecutive Nealitätcu-
Velsteigerung.

Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t.
Hauptslcueramtcs Rudolfswcrth die exe»
ciltive Versteigerung:
1.) der dem Johann Klcmenöiö von

Dolsch Nr. 25 gehörigen, gerichtlich
auf 007 fl. geschützten, ad Grundbuch
3ud Urb.-Nr. 5 vurtommendell Rea-
lität M o . 27 fl. 20 kr.;

2.) der dein Andreas Simoncic' von Un-
tertrunau Hs.-Nr. 7 gehörigen, ge-
richtlich auf 1335 fl. geschätzten, im
Grundlmchc der Herrschaft Pleterjach
t!ud Urb.-Nr. 211 vorkommenden
Realität pcw. 47 fl. 07 lr. c ». c ;

3.) der dem Franz Bernards von Ober-
uasseufeld Hs.-Nr. 5 gehörigen, ge-
richtlich aus 1340 fl. geschätzten, im
Gruudbuche der Herrschaft Wördl uuo
Urb.-Nr. 85 voikommenden Realität
pcw. 00 si. 20 kr.;

1.) der dem Martin Kloböar (Klobuöar)
von Thomasdoif gehörigen, gericht-
lich auf 123« ft. geschätzten, im
Hrundbuchc der Herrschaft Plctcrjach
^ud Urb.-Nr. 200 uorlommendenRea-
lität pcto. 38 fl. 30 kr.;

5.) der dem Narl Cuinik von Sapusche
Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf 1520
Gulden geschützten; im Grundbuche
Gut Felstcnberg »ul) Urb.-Nr. 14, 15
vortolnmenden Realität M o . 15 st.
14 Kreuzer;

ß.) der denl Josef Hoöevar von Pristava
achöligen, gerich.lich auf 000 f l . ge-
schützten, im Grundbuche Gut Feisten-
bcrg «ut> Urb.-Nr. tt vorkommenden
Realität pcw. 41 f l . 10 kr.;

7.) der dein Michael Panlm und Anton
Okleöen, beide von Tschetschcndurf,
zuhanden des Ierni Vusteräiö von
Irtschdurf Hs.-Nr. 0, gehörigen, ge-
richtlich auf 52 ft. geschützten, im
Grundlmche Gut Tteinbrückl «ut>
Berg Nr, 073. <i37, 072 und 035
vorkommenden Realität veto. 17 fl.
06 kr. und 14 f l . 52 kr. «. lj. c ;

8.) der dem Augustin 'Penza, zuhanden
des Franz Surz in Tjcherluuschniz ge?
hörigen, gerichtlich anf 3857 fl. g^
schätzten, im Grnndliuche der Capitel-
Herrschaft Rudolfswerth «ul> Urb.^
Nr. 14«, Rcctf.-Nr. 152 uortommen-
dcn Realität M o . 52 fl. 00' / , kr.
c 8. o.

bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und 'zwar die erste auf den

0. August ,
dic zweite auf den

tt. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

8. Ok tober
lui Zahl I. 2, 3 nnd 1,

'.>. Oktober 1 8 7 8
ad Zahl 5, 6, 7 und tt,

jedesmal vormittags vun 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dein Anhange angeordnet
wurden, daß die Pfandrealitüten bei der
ersten und zw'' '"" " ' "mg nur um
oder über dem tth, bei der
dritten aber auch umer deulscllien hintan-
gegeben werden.

Die Licitatwusl'edmgnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant uor gemach
tcm Anbote ein Kjpcrz. Vadiuin zuhan
den der Licitation«wnnn>ssi^n zll crlcgm
hat, sowie die Hchatzunl^Plototullc und

die Grundlmchscxtratte können in dcr
diesgenchtlicheil Registratur ciugcschcu
werden.

K. t. städt.-delea. Bezirksgericht Ru-
dolfswerth am 2!1, Mai I«78.

(2700—2) Nr. 5330.

Ezee. Feilbietuugen.
Ueber Ansuchen des Josef Gartner-

schell ConeurLmassc Verwalters Herrn
Anton Icllouscheg werden zur Vornahme
der nut Bescheid des t. l. Landes-
gcrichtcs îaibach vom 1. Juni 1878.
Z. 1240, bewilligten Fcilbictung der
zur Josef Gartuer'schen Coucursmassc
gehörigen Realitäten, als:
1.) der iln Grundbuche Scmoithvf «ud

Urb.-Nr. 35/4 vortommellden, in der
Steucrgemeittdc Dubrovolje gelegenen
Realität, oestehend ans der Wies-
Parzelle „«U,^" Nr. 350, gerichtlich
bewerthct auf 130 f l . ;

2.) der ün Grundbuche Gut Scmonhuf
3udUrli.-Nr. 25vorkommenden Parz.-
Nr. 520 und 531, gerichtlich bewer-
thet auf 150 si.;

3.) der im Grundbuche uä Herrschaft
Adelsberg »u^ Url'.-Nr. 013/1 vor-
tonllnenden, in der Steuergemeinde
Felstriz gelegenen Ackerparzelle Nr.
4<» und Wicsparzclle Nr. 47, bewei-
thet anf 50 sl.;

4.) der im Grundbuchc dcr Herrschaft
Adelslierg û!» Urb.-Nr. 570 und
013/1 vorlommenden Parzell.-Nr. 35
der Stenel gemeinde Fcistriz, gericht-
lich bewerthet alls 40 sl.;

5.) der im Grnndlmche der Herrschaft
Prcm «>«!, Urb.-Nr. 3 4/u- 1 vur-
tolllmenden Parzelle Nr. 801 dcr
Steucrgemelnde Kosesc, gerichtlich lic-
wrrthet auf 45 fl. ;

0.) dcr im Grmldlmchc Ei,-Angustiner-Gill
Lipa 8ud Urb. Nr. 1,i5>,:>, vovluln
menden Parzellen Nr. 2l0 und 205
der Steuergemeinde Topolz, gericht-
lich bewcrthet auf 00 fl.,

die Tagfatzungeil auf den

2. August .
3. Sep tember und
8. O k t o b e r 1 8 7 t t .

jedesmal vormittags von 0 bis 12 Uhr.
hicrgerichts mit dem Bedeuten angeord
net, daß die VerkausM'iclle nur bei der
dritten Fcilbictung allenfalls auch unter
dem Schätzungwerthc hintangegeben wcr^
den.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz am 15tcn
Juni 1878.

(2422—2) Nr, 1020. 1028, 1241,

Wttltivc
Realitäten-Vcrstci^rung.

Vom l. l. Bczn lsgc'nchte !̂ aas
wird begannt gcinacht:

üs seien nb>, Ansuchen der t. k. Fi
nauzpwcuratur <ln Vcrtrelnng des hohen
t. t. Aerars) wegen rückständiger Steuern
die executiven Fcill'i^tilngell dcr dem
Äarthellnä Kutnit uon Olschcnk Hs.-Nr. 15
gehörigen, im Gnmdbuchc Hallerstcin «uli
Urb.-Nr. 10 »vortomlnendell. gerichtlich auf
772 fl. bewertheten Realität; der dem Jo-
hann Lach von GrusjMak Hs. Nr. 30 ge-
hörigen, im Grundbuchc der Herrschaft
Nad'lwet «üb Urb.-Nr. 0. Rcctf.-Nv. 33d
uulkommendeu. gerichtlich auf 1330 fl.
bewcrthcten Rcalität. nnd der dem Mat-
thäus S t r a t a vun Strazisc Nr. 1 ge-
hörigen, im Grundbuchc der Herrschaft
Nad'liöct »ad Urb. - Nr. 205/280. Rectf.-
Nr. 481 vorkommenden, gerichtlich anf
1340 sl. bcwerthcten Realität bewilliget
und hiczu drei Fcill'ietnngs - Tagsatzun-
gen, und zwar die erste anf den

0. August ,
dic zweite auf den

0. September
und die dritte auf den

7. O k t o b c r l " 7 8 .

jedesmal vormittags von 0 liis 12 Uhr.
in dcr Gerichtskail^'i mit don An-
hange angcurdnet wmdrn. l'as; die Pfand

> r»alilätcn lici dcr ersten und zweiten Feil-

ln'ctllng nnv lim odcr ül»cr dein Sch«
tzuliaswcrtl). bei dcv drittcn avcv allch Ml"
demselben hintangegeben werden. ,

Tie Licitatwn'sdcdmgnisse, wonm
insbl'sondcrc jeder Licitant vor gcmüch'
tcm Anbote ein Wpcrz. Vadillln zuhan^
der Licitationskommission zu crlcgen ^
suwic dic Schätzuilgsplotokolle nnd ̂ '
GlUlidbuchscxtracte tönncll in dcr dici
gerichtlichen Registratur cingcsehcll wcrdc»

K. l. Bczi'rtsgcricht Laas am l''t"
Februar 187tt.

(2002—2) ^tr. 45>iß.

Executive
Realitätenversteigerllill»

Ponl l. l. Bezirksgerichte Mtai n»l
bekannt gemacht:

ES sei über l̂nsnchcn der l . l . ^i,la"i
plocuratur in ^ailiach die rxec. Vs's?'^
rung dcr dem Martin Raunilcr in ^
gchörigcn, gerichtlich auf l'»45> fl. qcschl'̂ '
Hubrralität «>»!> Urd. < Nr. 5>l), Ntt«!
Nr.34 ll<I Ponowitjch im Ncassnmicl!!" '̂
wrgc bcwilliact und hirzn drci FcilliiclllN^
Tagsatznngcn, und zwar dic crstc aus ^

30. J u l i ,
die zweite auf den

30. Ä u g n st
und dic dritte auf drn

30. S c p t e m b c r 1 « ? ^ ,

jedesmal oormitlags von 11 bis 12 W
in dcr OerichlSlanzlri mit dein Anha^
angeordncl wucdcn, daß dic Pfandnalil''
bei dcr crstcn und zweiten ,^ilblcln»g "^
um odcr über dcm Schätzunaswc l̂l). ^
der dritten abcr auch unter dcmscl"
hintangcgcbrn wcrdcn wird. ,

Dic ^icitationöbcdingnifsc, wor/
inübesundcrc jcdcr ^icilanl vor acmac^
Anbote ci» lOpcrz. Pnd.iini zi, "
Licitationslommission z,l erlege
das Schätzunaöprotolull nno d^ M""^
buchseitracl können in dcr dicsgcncht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nltai am H"'
Juni 1878.

(2437—3) Nr. 5>0.'̂

Erinnerung
an O c o r g Node l und dessen unbela«"" ^

Erben und Rechtsnachfolger.
Vom dcm l. l. städt. oclca. Ocz'^

gerichtc RudolfSwerlh wird dcin ̂ ' ^ '
Nodcl nnd dcsscn unbekannten Erbcn ""
Mchtsnachsolgcrn hicinil erinncrt:

Eö habe wider sir bcl dirscm (̂
Matthän« Stcrnisa von «Hurtdors
Dr. Johann Slcdl) dic Klaac von»
April 187.^, Z, l'<N'.». ,»<:!,.». (>i^.»Ui»^
ancrlcnnung cillcr Bcrgwicjc l!N.,clirs",
und flndcl hinübcr dic TagsutzlMs ^,
ordentlichen mündlichcn Verfahren a»!^

1. A u g u s t 187>i,

vormittags um ^ Uhr, hicrgcrlckts ^
ocm Anhange dcs 8 2U dcr a. G. O. ̂ '

Da dcr Aufenthaltsort dcö Ocl l<
diesem Gerichte unbekannt »nd dcl>^
vielleicht auS dcn l.k. Erblandcn abn'^
ist, so hat man zu dessen Vcrtrcln'lli "^
anf scinc Ocfahr lind Kosten dc» ^ ,̂c
Dr. Rofina in NndolfSwerth ali> i5"^
»<1 aclum bcstcllt. ..̂ >

Dcr Geklagte wird hicvon î " ,„>
Ende verständiget, damit cr allenfalls'.„
rechten Zei t selbst erscheinen odcr sick ̂ „>
andern Sachwalter bestellen und ^ ' .^
Ocrichtc nanlhaft „lachen . nbcrhallp'^
ordnungsmäßigen Wege einschrcil^ , ^
die zu scincr Vertheidigung erfordcc ^
Echrilte einleiten könne, widrigen^ ^
Nechlcsache mit dcm anfgcstclllcn ^",^<
ilach den BcstinlNlnngcn der ^ . ^t
ordnuna verhandelt werdcn wird u" ^,
Geklagte, welchem ca übriacnS f" ',,lc>'
seine Rcchlöbehelse auch dcm l 'c '^^ '
Curator an die Hand zn gebcn, st^ ̂  ĉ"
cillcr Vc,alisä»>,nlna enlftchcndcn ' '
selbst wiul'ncsscn l,^l'f>, N'i,ft. ^ .

Nudolfswcrth am ' l ' N»»il 1"
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sleassumierung
dritter exec. Feilbietung

^oul t. f. Bezirksgerichte Rcifniz
'"»id bekannt gemacht:

lts werde über Anfuchcn des I o ^
hann «Kega in feiner itxeeutionssache gc
gen Ursula .ttnaus die ails den 1. M a i
I- I . unbcraumt gewesene nnd lanl Amrs
Ertrages ddlo. ^oä. frllchtlos gcbliebelle
^Ulc ex«. Feilbietung der für Ursula
«naus vou Gora zufolgr iihcurrtragcs vom
^Februar l 8 t ^ aus dcr Rcalitä't Urb.
" 1080 ^ »6 Herrschaft Rcifuiz has-
ênde» Forderung vom Ncnnwcrlhe von

^^> sl. reassumierl uud zu deren Vor-
nahme die Tagsatzung auf dcn

.'j. Augus t 1 « 7 8 ,
vormittags :i Uhr. hicrgcrichts mit dcu,
«"hange des Bescheides von, 7. Novenl
"er I «77^ ^ . ^5.'.»2, anberaumt.

i l . l . Bezirksgericht Rcifniz am 12tcn
« ,«7«.

l'M,; .l) Nr. ,i<i77.

Ezecntivc
^ealitätcliverstelgcrnng.

Vom t. t. Bezirksgerichte Mott l ing
^t> bekannt gemacht:
^, ^s sei über Ansuchen des Josef
^llnunic von Weinberg ^lr. !) die exe
cutwc Bersteigernug der den« Georg Ver
^scar von ('^rabrovcc Nr. l ^ gehör,

' ?kn, a^ichtlich ans 580 f l . geschähteu
Mreal i lät l<,lt> lol. 107 :ul Probslei
M l l ing bewilliget und hiezu drei Feil-
^tlinas Taasahungcll, und zwar die erste
"»iden '
., 20. J u l i .
°'c Meitc auf den

17. August
"No die dritte auf dcn

2 0. S e p t e m b e r 1 t t 7 8 ,

^ i l na l vormittags von 10 bis 12 Uhr,
"^ hmlsgebäudc init den, Anhange an

' ^'liltz,,^ l l ,m^,^ das; oiePsandrealitat bei
^ l cŝ en und zweiten Fellbietnng nnr nm

! ?^ über dem Schahungswerth, bei dcr
! 'Um aber auch unter demselden hmt-

^llcgrlien weiden Niird,
Die ^icitationKbedingnisse, wornach

gesundere jeder ^ieltanl vor gemach
A Anbote ein Wperz. Vadium zuhan
/ " der ^icitatlonslommission zu crle-
?", Hal. sowie daö Schähungsprotololl
. ^ der Oruudbuchscxtratt tonnen in der
^gerichtlichen Registratur eingesehen

„, ^. t. Bezirksgericht Mottling am Atcn
1^1878.

^>i5.-,.j) Nr. 2<!<!!j.

hecutivc Ncalitätcn

^, ^Mü t. l. Bl,^rlKgcrichle Mottling
^" betannt gemacht:

^ <ts sei über Ansuchen des D r . Josef
^'^a t,un Rndulsswerth die executive
!^, ^Nllng der dem Joses Gerdesn
i^.^vbrawiz gehörigen, gerichtlich mis
Tsc,' ^l. geschätzten Nealltat :ui Gn<
E^""nb'ihos »ul> Extr. Nr. 1 der
l)i(.^wliri„de IMrawiz bewilliget ni'd
l̂im- ^ ' Heilbietungs Tagsahnngen, und

" ' rrst,. «us den
dn z ^ 20. I n l , ,

"""te «us dcn
und djs. . 20. August

" brmc auf den

n» A i „ ^ , " " " " ^ - " " " ' ' b'b l2Uhr.
geordn,'t^ ? ^ "" l den. Anhange an
der erst«. ?"'' b"ß die Pfandrealität bei
°der über d / n . ' ^ " " ' ^" l>"tu„g nur um
britlen aber ^^"hiln.M'eNh. bei der
""gegeben w H " " l ' deu.selben hint

i"sbcwde"^7N'"^'s^ wornach
t"" Anbote e.n lop " " ' ' " " gc"'"ch-
^ " der ^nitatioi./om,.im^.n.n znha...

">. smvie das Schah ^ ' " ' " " ^ ' ' '
" ^lundbucb^tract t b ^ . " ^ ' ^

sichtlichen ^gistra^7", , '^^

(2932—2) Nr. 3793.

Zweite exec. Feilbietung.
Das k. l. Aczi'' ! Sittich gibt

hicinit betannt, d̂ , (5reeiltions
sache der Maria Zupalliic von Weixel
bürg gegen Johann Îtadrah von dort
I'llw. 210 fl. zu der auf dm 4. Juli
l. I . angeordnet gewesenen ersten Ueali
lätenfeiliellinli li'iil >iiU!slustî >'r erschien,
daher an,

«. August l. I . .

vorlnittags ;> Uhr. hiergerichts zur zwei-
ten Feilbietung geschritten wird.

.« l. ÄczukSgericht Sittich am siten
Juli 1878.

(29ss5,—2) Nr. 7998.

Neasstlmierun^ czccutivcr
3lcalitätcN'Vcrstcigcrung.
Vom l. l. städt.deleg. Ae,;nlsgerichle

in Laibach wird belannt gemacht:
(is sei über Ansilchen der Agnes

Palla, Cessionärin der Forderung des
Anton Tomoie, aus dem vergleiche vom
28. Dezember 18<^, H. l ; , . . i71. pr. 200
Gulden s. A. die mit Bescheid vom /.Osten
M a i 1571, Z . «71«. bewilligte und mit
Bescheid vom 2. August 1871 sistierte
excc. Feilbietnng dcr dem Johann Ster-
janc von Strcindorf gehurigen, gericht-
lich ans i077 f l . geschätzten, im Grund
buche Wcirelburg «ul> Uib. Nr . s»2 vorlom
inenden Nealität reassumiert und hiezu
drei Fcilbietungs Tagsahungen. und zwar
die erste auf den

^ll. Juli.
die zweite auf den

3 1. August
und die dritte aus dcn

2. Ol tobcr 1 878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr , hiergerichts mit dem Anhange
übertragen worden, dasi die Pfandreall
tät bei der ersten und .,'
nur nm oder über dem
bei der dritten aber auch unter denm^
ben hintangegcben werden wird.

Die LlcltationKbedlngnlssc, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor g< <
Anbote em lor'erv Vadium -,
der Lnill! 'n zu erlegen yat,
sowie da. ^..^..^.......protuloll und dcr
Grundbuchsextraet können «n der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen wer^
den.

U. l. städt. dclcg. Bezirksgericht La»
bach am 13. M m I87tt.

(29 l i2 -3 ) Nr. 12.347.

Ezecutive Nealitäten-
Versteigerlllig.

Vom l. t. städt. dcleg. Bezirksgerichte
in Lalbach wird betannl gemacht'

Es sei über Ansuchen des Mathias
^' ' Dr.
- . . . der
dem ^yomas Iczet von Untergamlmg
gehöilgen, gerichtlich ans 2?i!2 fi. «l> kr
geschahe.,,, ,m Gruudbuche der Pjarr^i l !
Stem «»!) Nech. Nr l7« voi'
den Nealilül bewilligt und h! „
Feilbietungs Tagslchnngen, und zwar dic
erste »ni !><'»

27. J u l i ,
die zwem' aus den

2«. A l l f l u f t
nnd die dritte ans dcn

2». S c p t c m b c . . . .

jcdcsmal vormittags von 1l> bis 12
Uhr . hicrgerichts init dcm Anhange
angeordnet worden. dnh dieselbe bei
der crstcn ilnd zweiten Feilbietung nur
nm oder über dciü
dcr dritten aber
hintangegcben werden wird.

Dic Licilationsbcdlngnissc. ioornach
lnsbe>ondcrc jeder Lieltaiit vor gelnachlen,
Anbote ein 10Perz. Badium
del ^uiw<w!,c.fomimsiwn z»l en
sonne d>> Protokoll nno oe»
Grundbu^,... ^.iilen «n der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen wer
dcn,

^t. l städt dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 2. Juni 1d7k.

(2825—^l) Nr. 12,715.

Bekanntmachung.
Vom l. l . stadt.'deleg. Be^i'^ > ' - ' ^ c

Laibach wird der unbekannten
tes wei!, ' ^ - ' ^
belannt ,,
sache der l . t. Fnmnzprucmatm (n" ,^ .
dee hohen l. l. Aerars) gegen die Psnrr
tirche von Mariafeld und Consorteu
U'egen AnerlcnilUng des Cli! ' .
cheö aus die Hals<e d<>s T! ^
sche»
Hcrr F:...., ^ ^ .̂, _
fcld, zur Wahrung ihrer Rechte als Cu>
rator 2(1 zu)tum im obigen Rechtsstreite
bestellt und demselben der Bescheid, wo-
mit über die .Klage <!« z»rll^. 2l; März
187«. ^ . 7^1«, zur mündlichen Aerhand
lung obiger Streitfache die Tagsahung
ails' den

<.. A u g u s t l 8 7 U ,
vormittags '.) Uhr, vor diese,- 'e
angeordnet wurde zugestellt N. , l .

tt. l . städl. - beleg. Bezirlbgencht
Laibach am 1«. Juni 1878.

(2 '^01- ^) Nr. 707«

(5tccutivc
Ncalitätcn-Vcrstclgcrung.

Bum l. l. städt. deleg. Bezirtsgeilchte
in '̂ ' '

,G.e
goi l l i ^dmch Dr. Kl oon Go:
schec) die exeentivl ^.. . . . . .^rung dc.
dem Franz Strezcl von ^leingupf ge
hörigen, ' ' ' ' l«2^> sl. und
«30 sl leu Urb -Nr 2
uud ,l .i,<1 P>ali l l l , , ü!
Rcassumierungswege ,̂ .> t
und hiczu die« Fcilbictungs Tagsatzungen,
und zwar dic crstc auf dcn

27. J u l i ,
die zweite auf den

2 8. illugusi
und die dritte aus dcn

28. Scptcmbei ^ . - .
jcdcsnuis vmmiUa'^ von 10 bi» 12 Uhr,
hi> >l
W 0 I . . . . . _,^, . . . . . .<'!

ersten llnd j nur um
oder über dlm . ' ' ' ^ ! l
dritten aber am! >-

^'nsbcdlnguifse, wmn.,
insbesondere zedcr Licllant vor gem
Anbote ei,? " " " '
der Luitai . l
sM>
Hl.
richtllcyen Regljlrutur eingesehen weröen.

K. l. städl. dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 19. Apri l IU78.

(230li—2) Nr. 2«,,,»

lixccutive
:1icalltätcnVcrstcigcrung.

Bom l, l. Bezilis^ellchle Sittich wird
bclann« gem«sl>t:

ali>: ^ .. , n

l. t. Äerar»)
' - ' ^ i - ^ " ' ,,, .,.,., ^ > , ^ . . . . . , ' ,

,„s 17!) sl. «5 ' . , kl.
!. 110
! und h'

zu drei F l »»gen, und
zwar die cri^ ^ l , , >,>, ,<

d. A u g u s t ,
die zweite auf den

12. S e p t e m l " ,
nnd d»e dritte auf dcn

17 O l l o b e r i > 7 ^ ,
jedesmal vcirmittn<ic' rr>n ',» ki« 12 Uhr,
in dei > ;e
a n g e o r ^ i . l ! ,» ̂ ! , ^ , > . l.u,, ,> '

bei der ersten und zweiten

mlgegebell werben w»rd
D»e L i c l t a t w M ' ^ " ' ^ > ' ' ^ " '^""»i>

lllbbcsonderc jeder L^

Hut, ilmne !

di< I)cn Registratur eingesehen
weroeil,

tt. l. Bezirksgericht Sittich am Ncn
Ma» 1V7«.

(2959—2) Nr. 8376.

Executive
Ncalitäten Versteigerung.
Bom l, t. städl. dclcg. Bezirksgerichts

in Laibach wird bekannt gemacht:
^ , , ,, .̂. - . ,. . . ^

nan,^"
^̂  ; ^ulul
vl... ^,^^' ...,inch auf
1030 ft. l> Urb. Nr.

' im
.lgt

lino hlczu öle Fcüblctuugb-Tugsutzung
auf d,'il

31. J u l i I t t7V.

l> von 10 bis 12 Uhr, hier-
lj(i.^>. ...it dem früheren Anhange an-
geordnet worden.

k. l. n ' i.^rlsgericht Lai»
bach am ^

(2A.3—3) Nr. 11,.l7.'.,

Executive Nealitäten-
Mstei^erunsi.

Vom l. t. sl gerlchte
in Laibach wl i :

Es sei über Ansuchen des Johann
Krcmejkcl von I W " "> > '̂< ^ecutwc
Versteigerung der t i t " von
" ' ^ ' »44

oer
^ 20
v l . l . .,.,. hie-
zu drei F rn, und
zwar dic sin'' ans oen

27. I u l l ,
die zweite auf den

2 8. August
und die dritte auf dcn

28. September 1 8 7 8 ,

jcdcsmal ' " is von 10 bis 12
Uhr, hi> mit dem Aichcma/

! ^ ..^..
tnng nur um oder gb-
werth, bss ^- ^ iiter
deiüsell»!-!! 0

em 10perz <jadlum ,
.,,,<,,...^».. <: ,

..< ^ ,lädt. deleg. BezirtKgericht Lai»
buch am 24. M a i 1878.

( 2 8 9 2 - 2 ) Nr. 1397.

Executive
Nealltätclwcisteigclung.

B o m l , k, ^ ' !>s.,<!<>!isl>!< I','!,,,,'!! s<1
w i r d bekannt

E « sei i
Ora^is v i 'ü 3

. ft. ge-
' Einl.-

! August,
dil zweit» aus den

7. S c p t e n i l ' s r
und dir dritte auf den

' " '<> l 'cr . , . . ,

jedesmal l um 11 Ulir. im Nnrtb
lokale mil

werden w«ro

hsl»

welt>eu.
tt. l. Bczlrloci!richt Ncumarlll am

27. I « n lU7^
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Gingesendet.
Vci Gelegenheit dĉ? am 14 Jul i 1878

nachmittags erfolgten Ausmarsches dcr zweiten
Abtheilung des Landes Infantcricrcssiincutes
Baron Kühn Nr, l? ucranstallctc ein (5c»nitc
unter p t. Bürgern ^ailiochs r!ne Sanimlnug
behufs Begleitung derselben mit der Kapelle
des 1, train. Erzherzog Rainer Militär » Aetc
runcnvereincs, »selche binnen kürzester Zeit ein
Ergebnis von A> fl, 65 fr, ö. N, erzielte.

Das vorgestellte Ziel wurde dadurch voll-
tommcn erreicht, nachdem durch die vorziig'
lichen, somol uon dem anwesellden Publikum
als auch von dem Abschied nehmenden t, t, M i
litär mit Bciscll aufgenommenen Leistungen
der genannten Kapelle sich dasselbe säst zu
einem animierten Nationalfestc gestaltete und
der großen Volksmenge als auch den Freunden
der Musik einige angenehme Stunden bereitete.
Allen Thcilnehmern dm wärmsten Dant!

Das CouM.

für cisn Vsrtrisd
eine<s sehr gangbaren Artikel» ohne jede Aus-
lage werden Personen aller Stände in der Pro-
vinz gesucht, Schriftliche Anfragen unter „')le-
beneinlommen" bcsurdern Äiottcr öc Co.. An-
nonccn Spedition, Wien, Riemcrnaffc l l .

(2!'20) 2 0 - 5

M8lu!N888l'
Äaloczu. Selters, Glcichenbcrg, Karlsbad, Preb-
lauer, Hallcr Iodwasser, Maricnbad, Gicßhiibcl
verlaust b i l l i g (1587) 13—14

Apotheker in Üaibach

Hcrrcn-Wiische,
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, bester stoff und zu möglichst
billigem Preise empfieblt

C. I . Hamann,
Hauptplalz Ur. N .

Auch wird Wäscbe genau nach Maß und
Wunsch angefertiqet und nur beftpassenoe Hem»
den verabfolgt, ^ 1 0 ) 71

Moderne Panama-Hnzüge
zu f l . R4l

bei^l. ^ f o u m a u n .
Moäerne deinen - Anzüge

zu ft. RO
be, K l . ^ e n i n a u n .

Graue und schwarze Lüster-
Sacko

(3054) Ü.1 zu ft. .D

be. N . ^sßnniann.
«lohleincne ^chlafröckc un0 Ksftüme,
rohleinene KlelÄer für «indcr von
einem Jahr bis höl,cr. in qro'Mcr Aus
Wahl und zu dcii dOligstt'n Preisen bei

l . H8WW.
i^aibach. Elefauteugasse Mr. 11.

« i « , ^»«»«,»«»« »«»U HM.

ff^lck^l, (I1zs!i.!il). ll<!tt«iill^i,, Altstoff«

MV0N ^I.^.^!5ingos^80lino^
^^ in VVio», ^Mlbuil, /olIftr^F«^ 2, -^
» !^!>!>i-»nt«>ii <I«, ! l , u, K. llrw»f!,miiii»t!,'li>»il,,, >js ^,^, «

4 Ä Eiiebig 4,',-;
Company* Flelsch-Extract
TTHHI s A i wem die Etiquette eines Jedea Topfet t/ ^ . .«• 4>\ ^
IN U r člUJi W MbeuteheideB Namenszug ID blauer Farbe trlgi X * ^ ^ ^ * ^ /

Zu haben iKii: Mi<li. Kuslner, .loh. Luckraunn, Ed. !Wahr, Pohl & Kupan, S<liussniir & Wcb^r.
H. L Wonccl, J.Woldlich, .loses TordJiin unrt Peter LasHiilk in Laibach. (:'.2t.) IS 10

^2983—2) Nr. 4i)58.

Bekanntmachung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Nrain-

burc; wird bekannt gcmachl, das; dic in
der Executionssache des Lutas Gerca uon
St. Georgen (dllrch Dr. Mmcinger) ge^
gen Ignaz Kanduö von Sittichsdorf pcto.
140 f l . und 10 st. 31 lr s. A, für
Iofef, Thomas, Theresia und Helena
Kanduc. Johann Mocnik und Kaspar
smajc eingelegten FeilbietlMgsnlbrilen
mit dem Bescheide uom 9. M a i l. I . ,
Z. 34l14, wegen unbekannten Aufenthal-
tes derselben dem für dieselben aufgestell-
ten Curator aä actuw Herrn Dr. Bur-
ger, Advokat in Krainourg, zugestellt
wurden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
11. J u l i 1878.

(2U81—2) Nr. 4<)5lj.

Bekanntmachung.
Die in der Executionssache des Jo-

hann Arodar (durch Dr. Mcncingcr) gegen
Kaspar Ierai von Dornce für dle Tabu-
largläubiger: Georg Arodar, Georg und
Mathias I e r a i , Theresia Osel und
Gertrand Om'jac, uerehel.^erai, eingeleg-
ten Fcilbn'tungsrubriten mit dein Be-
scheide uom iu. M a i 1U78, Z. ̂ 740,
wurden wegell unbclalmten Aufenthaltes
derselben dem aufgestellten Curator Dr.
Burger, Advokat in Krainburg, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
11. J u l i 1878.

(3042—2) Nr. 3257.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom Uten
Dezember 1877, Z. 12,210, auf den
2»;. April 1v75 angeordnet gewesene dritte
executive Nealfeilbietung in dcr Exe-
cutionssache des Georg Kump von Mott-
ling gegen Martin Slobodnik von Ao^
jansdorf wegen 2tt2 f l . 5̂0 lr. c 8. o.
wird mit dem früheren Anhange auf den

2 4. J u l i 15 7 8
übertragen.

K.' t. Bezirksgericht Mottl ing am
2,). Apri l 187tt.

(2V88—3) Nr. 3340.

Nelicitatwn.
Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Gs fei über Ansuchen des Franz

Trost von Vodraga Nr. I'.i wegen un-
terlassener Zahlung der demselben zu-
gewiesenen 32 f l . s. A. die exec. Rclici-
tation der in dcr lixccutionssache dcr
Kirchcnvorstehnng St. Stcfani in Wip
pach gegen Iosefa Trost von Podraga
zufolge Protokolles von 12. Novencker
18<il), Z. 4853, im Rclicitatiunswege
von Franz Fabsiö von Podraga 3tr, 43
um 32 f l . erstandellcu Wiefe ,lw<l ,«21-
now" 2(l Neutofsel wm. I, pg^. I, be-
williget, und zu deren Vornahme die
Tagsatzung aus den

26. J u l i 1 8 7 8 ,
vormittags von 0 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß dieselbe bei diesem einzigen Terminc
auch unter dem Schätzwcrthe oder frühe-
rem Anbote auf Gefahr und Kosten des
säumigen Erstehers an den Meistbicten-
oen hintanuertauft werden wird.

«. t. Bezirksgericht Wippach am
-">. Juni I87U.

(2<il)5—2) Nr. 6058.

Bekanntmachung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Loitsch

wird di,'n unbekannt wo befindlichen Rechts
Nachfolgern des Anton Marinoet von
Oberplanina bekannt gemacht, daß ihnen
Herr Anton Kovcca, Gcmcindcvorstand
von Planina, als <5nrawr :>,(1 acwm
aufgestellt nnd diesein der Tabnlarbescheid
vom 5. November 1877, Z. 10,004,
zugefertiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am Ikten
Juni 1878.

(2!)84—2) Nr. 2871,

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte in Kraiw

bürg wird bekaunt gemacht, daß in
der Exc^utionssache des Ignaz <5>umi
von Krainburg (durch Dr. Burger) ge-
l)en Michael Ovijai von Mosche i»ct.o.
schuldigen 800 f l . zu der mit dem Be-
scheide vom 13. Apri l 1878, Z. 2871.
auf den 4, Ju l i 1878 angeordneten ersten
Realfeilbietung tein Kauflustiger erschie^
nen ist, daher zur zweiten auf den

0. A u g u s t 18 7«
bestimmten Realfeilbictnng geschritten
wird.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
4. J u l i 1878.

(2854—2) Nr. 4880.

Uebertragung
eWutiver Feilbietung.

Vum t. t. Bezirksgerichte in Adels-
berg wird bekannt gemacht:

Es sei ln der Executionssache des
Herrn Josef Gorup uud Franz Kalister,
Erben nach Johann Kalister, gegen Georg,
nun Thomas «öabee von Dorn wegen
153 f l . 23 kr. die mit dem Bescheide
vom 12. Februar 1«70, Z. 1351, auf
den 30. M a i iu?0 angeordnet gewesene
Feilbietung der Realität Urb. Nr. 22
H<1 Prem auf den

u. August 1U7«.
vormittags von lo bis I ii Ilhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg ain
23. M a i 1878.

(2U7U—2) Nr. 400l).

Edict.
Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird bekannt gemacht:
Es sei Ursula Gorse, verwitwet

gewesene Burger, am 30. Jänner 1877
zu Büchelsdorf Hs, Nr. .^: mit Hinler
lassung einer lctztwilllgcil Anordnung uud
zugleich des Erbvertrages llä 3.Juni 1«0,l
verstorben, uud es sei zufolge diefes Erb
Vertrages deul Ehegatten I o h a n n G u r ä e
als Erbe zu zwei Dritthcilen ihres Äiach-
lasses bewiesen.

Da dem Gerichte dcr Aufenthalt
des Johann Gorse uubetannt ist, so wird
derselbe aufgefordert, sich

b i n n e n E i n e m J a h r e ,

von dem unten gesetzten Tage an, bei die
sem Gerichte zu melden und die Erbs-
ertlärung anzubringen, widrigenfalls diese
Verlassenschaft mit den fich meldenden
Erben und dem für ihn anfgeslcllten En
ratur Andreas Perjatel von Reifniz ab
gehandelt werden würde.

K. t. Bezirksgericht Reifniz am 4ten
Juni 1V7U.

(2930—2) Nr. 37<,U,

Zweite ezec. Fcilbictnu^
Das t. k. Bezirksgericht Sittich .̂  ->

hicmit bekannt, daß in dcr Ereliiü
fache des Anlon Krisper von ^ , i l ^ .
gegen den Andreas Breger'schel! VlrlaN
lic'w. 1000 f l . zn der änf den ^. I"?
l. I . angcurdnet gewefencn ersten V e i l a ^
Rcalitätcnflilbuinng lein Kailflnsliger er
schien, deinnach am

8. A u g u s t l. I .
zur zweiten Fcilbietnng geschritten nm5

K. k. Bezirksgericht Si«ich <i,n »><"
J u l i 1878.

(2850—2) Nr. 40N».

Uebertragunq
executiver Feilbictung.
Vom t. t. Bezirksgerichte m "Adcls'

berg wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssaä,' ?"

Fran Franzista Visich von Trust >. .
Josef !̂cnarc'ic von Nadajuesclo wc^l'
170 f l . 04 ki. die mit dem Bcsch^
vom 14. Dezember 1870, Z. I I.75'
auf den 11. M a i 187« angeordm! '
wcfcne dritte Feilbictnng der 3n
Urb.-Nr. 21 u<1 Preni anf den

0. August i « 7 t t ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. mit dĉ
vorigen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg a"
15. M a i 1878.

Abgang der Posten von LaibaK
Nach N n d o l f « w c r t h (Mallcpost) ill.ci ^

Marein, Wcirclbnrg, Pöscndorf, Trcsjl" ,',
(besurdrrl Seildungcn fUr ganz Unterlral»/
— tiwlich li Uhr abends.

Nach < i i l l i (Voieupost) Ubcr ^
riiulsch, Trojana, Franz, St. Pttrl.
(bcsürdcrt auch die Brirsposl sUr l^lcill "!"'
Vir) - täglich 5'/, llhr frlll).

Nach (Yottschrs (Vutrnpost) ilbcr Vruiiul '^
Orofzlaschiz, tllcijniz, Nicdcrdorf ,e. l^^'
5 ' . Uhr sillh.

Nach S t e i n (Votrnpost) Über Vl annSburg'"
- täglich nachmitlaff« '^5 Uhr.

Nach A i l l i c h g r a z <Votcnpost) täglich "«"
mittag« '/>,.', llhr.

Nach Schischla läqlich ^Uhr srilh.4', Uh> ,"!^
Nach Nnd>)lfß>l>sr<h mid rclnnl wnl>>',i l l ^

drri Rciscndc, bcd!»ss»!is>t<!l,l!se anch ri» t " ^
aüssslnomlncn, mex,! ^> ^ ^nftiictsnr scinr» ^
im Wagen m i l dcm ' , lauscht und l ^
höhere Ässpannnn^

AnKunst >er Posten in L a i l ^
Von N u b o l s ö w r r t h (Viallflwst. br i i l j , '^

Post von gan, Uulcrlraiil) . «änlich um l '^
'<!<) Min. srilb. «

Von E i l l i («lariolposi), S<^in llber Vir, l
looiz, Moriiulsch, Trnjaua, Mülüli l, ^'"^
ö t . Pcttr, Sachscussld mid ^ i l l i >"'
2 Uhr 45i Mi«, nachmittag«.

Von G o t t s c h s s (Nowilmst», <^osi>a> ,̂
Ncisniz lc, - - täglich «! Uhr nachm'l"',^

Von S t e i n (Votenftusl), Mauni'bnlci " '
7 Uhr 5.0 Minuten frilh. . F

Bon Billichgraz(Boteupost)<Ualich!» l l , ! ^
Von Schischta I I Uhr 5, Min. fr«h, ?

li Miu. abend». â l
Frcigeväcl 15 «ilo lik» fl.Mcrth bri Ma'lcp^c

Reclame» jeder 7lrt wölkn mundl^ ^
schriftlich bci dc, Ä,„,>^„nstshn!ig a»ssll.n.ich' >,sl
dcn. — Vei ',' ,, t>rr' Pojtt» " " .
Zuge erfolgt t. ,, ,m, so uicl jp"" F

Anmerkung. Die Vriefpost ist vc>» ' «iß
früh bi«, « Uhr abends offen. Die ^ " , ^
uon « biß 12 Uhr volmitlagi, uud "0» ^ l
7 Uhr abend«, a» 3n„!, ' „ . ^ 7>f«,r!a^' g„>'
di« s; Uhr «,!,?!- n ' " " ' ^ ^
den U> Slad,, . ,"- ' " , , „ ^
selben bittlcrlcgl.ü Bllr,c ^njmal
uud zwar um ',!»>uid ' 11 Nl,l vorm
u m ' . l l ih l , ! , ^ !) nm ',/.'^, ,..!'
' . " Uhr abe>„ ,»en u"° ' " F,
>lNl Vfptdltiou au> dao l. l. PoftaM« ^ ^ >

D,uck und ««rla« von Iz. v. «lein«ayr t F«d. Vamvtlg.


